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:: und unsere Preise 
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sten. 
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Its-&#39; OHII du Falk-usw 
Ue Sism, wo dersele im Verbot- 

sesen fass-unwert 

— III Wut sie-de- nn U sssc sit 
Um ist-ununte- fah-. 

Wie Frieer die-r Große einst in 
Nöten des Ziehenjirtmgfn Krieges 
sen Gilberschcw seines Hause-S em- 

Ichmelzen ließ, so greift auch Zulran 
Moder-»und V. jenr zu den Kost-dar- 
leiten seiner Schotzkannner und 

Port full er auf den Thron der Makk- 
en eine Nrrlerhe von fünf Millkonen 
Mel-en Pfund aufgenommen da- 
ben. Vawnwärrigt man sich, daß 
W rund N5,000,000 sind, so mag 
man nicht mir Unrecht überrascht 
fein, daß eine W Riesen-sammt auf 
M W eines Uranes hergebe- 

wird. WeraberdaiinRedestes 
Stück in der Swammer des 

sekbst gescheit bat, den wun- 
Iekt die gewaltig Mc Wyung 
W Thrones keineswegs, und er 

wei sdaß noch außerdem Wzäblte 
icnen in diesem unvergleichli- 

xben fürstlichen Schaer gefangen 

Schaybauö der Sultane —- 

Mer Wunder-te lang hat es das 
keines Christen gesehen, und 

a die Zahl der Lismantn deren 
Blick auf der scksoindelnden Märchen- 
pvacht der hier gibokgenen Reichsi- 
mer nähen durfte. war nur klein. 
Dbc Miasma-r der Salt-one liegt 
im Herzen des Herzens, im innersten 
M des alten Serailö, und erst; 
sit der Wicht-n Revolution istj 

r di- Fremdem die die erfor-« 
then Wlungsen von ihren 

M beibrjngen können, zu- 
Von der äußeren Mauer 

AUGUST-allsan nocheinesnl 
W weiten Weg zu machen- che 
man bis sur Echo-Wer gelangtl 
M passiert zuerst den toben, all-i 
gemern zngönsuchen U enhof mirs 
der berühmten Janitscharenpiatanr.j 
Man bunt-schreitet das »Tor des-« 
MS M sich in den Tagen der 
dten erickjeit so oft in einei 
finster-e e nennt-Alte in der der; 
M Turchfchreitekide dem! 
sit-wette over dem Strick des hie-I 
W Wer zum Dom Mi 
Aus dem zweiten Vorhof ficht-r end-I 
lich das reich ausgessqttkte »So-r der-J 
Glückseligkeit« in das Jnneritc Ovid-· 
—Zcrails« einen Hof, der von weißen 
Wallen um eben m und ean 

Anzahl niedriger 
« 

de sowie zwei 
e e Eos-le zeigt Und Dort, zur« 

n Hand, vergittert, von einer-: 
Woche behütet, liegt der Bau, hinter-; 
dessen Aeußerem man nicht mvc·-.:t« 
was er birgt Das mächtige Schloß« 
wird geöffnet, aufmerksam ilsächterE 
begleiten und, und, so behütet, dür-’ 
fen wi- die Wunder des kann-I 
schen Schaykcmtmer in Augenschan 
nehmen I 

Da steht et denn, jener berühmtez 
Bron, den die cis-mitten im Jahre-; 
1511 von den Perser-n erbeuteten Es; 
ist ein breiiä Stuhl, auf dein der-E 
Sultan bequem nett seltensten Bet- 
nen siten kanns die Lehn- ilt rund; 
das ganze Stück ist aus Gold und 
grünem Ema-Cl hergestellt usd mit 
Perlen und Steinen geradezu 

JDle Kissen, womit der Stein belegt; 
fift, lind über und über mit Perlen 

4
 

ibestickt Der Eindruck, den dieser 
lThron macht? Er wirkt zunächst 
swohl etwas bizarr, aber je länger 
man ihn betrachtet, um so nicht im- 
poniett der Geschmack mit dem die 
Verwendung unbeschreiblicher Kost- 
barkeiten hier zum Künstler-innen op- 

adelt worden ist. Da ist in nakier 

Nachbarschast anch noch ein zweiter 
Thron, der Thron Amebs l» Jleichs 
falls ein Werk wahrhaft Orientalis 
scher Marcham-tacht Er ist ans 

Schildan und Perlnmtter gearbei- 
tet nnd zeigt aus seiner Lehne meh- 
rere Riesensteine; der gewaltige, ei- 
ssrmige Smaragd-, Ver über ihm 
anst. Zoll der größtcseiuer Art sein. 

an at man das Auge von diesen 
erstaunliche-n Arbeiten abgewandt, so 
stößt es überall aus den Tische-n und 
in dm Glasschränten ans neue- Wun- 
der· Da liegen in Schalen ganze 
Ader-gen erlesener Edelsteine nnd Per- 
len, riesenhaft-: Smaragde mächtige 
Brillanten von reinstem Wasser 

denkt-ge chinesische Vasen fesseln 
dar t re exotische Schönheit Elsens 
bein·piegel, mit seltenen schönen Tür- 
kisen besetzt. bezaubern durch seinste 
Arbeit Da sind zwei Niesenperlew 
aus deren jeder die Gestalt eines Sul- 
tans gebildet ist. Da hängen ganze 
Perlenschnüre. Nicht alles, was die 
Schaskammer des Sultans an Kost- 
barkeiten enttiält, ist schön; mancher- 
lei befindet sich darunter, was gerade- 
su geschmcklos genannt werben Auß, 
wie zum Beispiel ein Haus, das aus 
einer Konsole ruht und ganz und 
gar aus Brillanten ausgebaut ist —- 

eine reine Kostbarkeitspronerei. Zwi- 
schen den orientalischen Arbeiten sicht 
man luxuriöse Geschenke europöischer 
Iotentatem ein goldenes Nester-neces- 
säre, Porzellansewiee, Sichers, Bron- 
n-, Schildan und Kristall-Zweiten- 
endlich Uhren in W Reihen, Ub- 
Iss von sederlei Urt, Größe und 
Dust —- süt unsere Zeitmsser hatten 
Ue sebmschek der Glänbigen ais-t- 

III-s sit-.- 
bar ils- besasserevorliebe 

Steigt man eine iiZEII Inn- .&#39;«-. :- 

snt. fo steht man nor einer :i«.-...:.1 

Merkwürdigkeit Txrt sind die Rest- 
Ir.kch:en aller Sultans von d-.-:n Ofe- 
tsderer antimwels bis nat ils-Li- 
Ud lV.,s nebeneinander aitiissitetir 
Kopilote Puppen trugen syst-use ep- 

lkeftbaren Gent-änder, die einst däe 

HGlieder der mächtiqen Micher unt-T 
Tbüllten Auch hier wieder Wunders 
iwn Reichtum Herrlich sind die Sei- : 

denstcssiz die Tut-bange mit den fun- 
kelnden Riefensagraffen geschmückt-di 
an den Dvlchgrifien glänzen kostban Steine. Man kann den Wandel der 
Mode verfolgen die auch irn Türken- 
teiche ihr Szepter schwingt; der Tur- 
ban quillt zu riesenhaftem kürbsisars 
tigen Dimensionen ern, urn dann wie- 
der zwei-Einst zufmmnenznfchrurw 
dien. M Minder-lich ist der Un- 
blick dieser schämrternden Gewänder 
aus den toten Gestellen An dies-n 
Tolche bat die Hand Mchammeds Il. 
geruht, der als der erste Ungläubiqt 
in die I· Col-in einzug! Unter Ue- 
sen Tut-sum war-den jene gewalti- 
gen Kriqu geschwebt-L vor de- 
nen das christliche Europa zitterte! 
Es ist, als ob die Soliman und Anm- 
tut leibhaftig vor uns ständen und 
ihre wilden Augen uns um die Wette 
mit den kostbaren Brillanten anfan- 
kelpn 

Eine Hand berührt leise unsere 
Schulter: die Zeit ist um, wir müssen 
die Schatzkmnmer des Sultans ver- 

lassen. Indem wir die Gemächer 
wieder durchschwiten schießen aus 
den uWigen kostbaren Steinen 
bald hier, Bald da leuchten-de Blch 
die die gedänwite Helligteit der 
Schaträmne durchzucken Aber schon 
ftchen mit wieder in der Vorhalle, 

uns schließt sich die fchwete 
net-e und vom blauen Himmel 

lacht die kristallene Heiterkeit des 
rüste-O am Goldenen Horn mit 
ret üppigen Licht-fülle auf uns 

bemi- 

Nach einer türkischeu Sage 
soll die Herrschaft der Mohaimnedas 
net in Europa nur wenige Jahr- 
hunderte dauern, um dann in Asien 
und Afrika um so glänzender wie- 
deraufzublühen Aus diesem Grun- 
de lassen sich strenggläubige Türken 
aus KonstantinoveL wenn ihre Mit- 
tel es gestatten, nicht in Stanibul, 
sondern vorsichtcshalber auf dein 
großen Friedhof vor Kadissiöi fzkus ; 

taki-, an der kleinasiatischen Küste-« 
begraben Die Friedliöfe vor Ein-s 
taki sind daher weit ausgeben-nier- : 

als ed der Größe und Einwohner-saht 
des Ortes entspricht Nichts ist dem: 
frommen Türken schrecklicher als- der 

Gedanke, einst in unheiliger Erde- 
irn Lande der Unglaubicien ruhen zu 

müssen, und bei der Verhandlung 
wegen der llebergabe Adrianopels 

Lpiekte bekanntlich die Rücksicht auf 
ie dort bestatteten Türken eine nicht 

unbedeutende Rolle. Die alte Pro- 
phe ung über die dauer der Tür- 

chaft lebte besonders vor 60 

en wieder auf. als Fürst Men- 

schi on- als russischer Gesandter nach 
Mensme kam und unt 2· März 
lsös m Mzduno thusigenz 

in der erlichen Sidung 
des Mägde-L um in beraus« 
fordernder die russifchen Wün- 

Epem zu übermitteln Im Oktober 
es dann zum Kriege. und da- 

mals mag man dann die Zeit der 
Türkenherklchoft auf gerade 400I 
Jahre bemessen haben; denn MU- 

Jahre waren seit der Eroberung 
Konstantinopelö verflossen Aber die 
türkifche Prophezeiung wilde das 
Schicksal vieler früheren und späteren 
Weisiagungem sie ging nicht in Er- 
füllung. Da aber jede wichti e Weis-« 
sagung eine oder mehrere intertüs 
ren hat. sagt man auch, daß mit dem 

I Fall Konstantinovels 1453 die Herr-l 
; schait der Türken in Europa nogi nicht vollendet war: man kann ou I 

die Negierungszeit Selimä l. (1512! 
—-1619) annehmen Dann wäre esl 
um das Schicksal de- Tiikren im iol schlecht bestellt, wie um die Richtig-» 
keit des zweiten Teils der Weislasl 
guna wonach ein Aufblühen derj- 
Türkenmacht in Alien und Afrika zu; 
erwarten ilt Vorläufig sind nömss 
lich dafür keine areifbaren Anhalts- 
punkte zu bemerkt-n Ein vorsichti- 
ger Propbet wird allo in Zukunft 
feine Weislacinnnen lo allgemein» 
fassen, daß sie auf alle Fälle vollen 
und sich ieder bestimmten Annabe 
enthalten Miiltekbeilpiele liessen-te 
das Orakel in Delvbi 

Winke für Stiibenreinsigen Zu 
polierten Möbeln kann man ein risi- 
nes, in lamvarmemWasser angeieuch- 
tetes Staubtuch benuyen und mit ei- 
nem trockerxsn Tuch nachreiben Vet- 

gäungen der Mädel, die sich mit 
Tuch nicht reinigen lassen, müs- 

mit einem weichen, lauberen Pin- 
l auggebiirstet werden Bei Boden- 
«chern muß man sich nach der Be· 

schaffenden des Fußbodens richten 
er Oelfarbens oder Lackanstrich. 

o kann man ihn feucht aufwilchenz 
te (eingelassent) Parketböden 

ürien jedoch nie feucht behandelt 
werden, man kann sie höchstens mit 
Ietrocknetem Kaiseelat unstet-ren- 
Um lackierten Fußböden Farbe und 
Glase länger zu erhalten, kann man 

dein Wasser eine kleine Menge Pe- 
troleitm bei-Zehen 

- — « 

Asiläleich des großen 

Selinccsturms 
im ganzen Westen verschieben wir unsere (8«-1«enrsiun von Dienstag, 

M. März, nach Lammie. Wyo» auf 

Dienstag, den 25. Niärz, 1913 

Tags Wetter wird dann giinftii 
ger sein, nm das Land in Augenschein 
3n nehmen. Unter Privat-»Eintri- 
Waggon ist in Bekeitichaft 

Spezicllc - Land-besichti- 
gungs Excutfion 

F- Dienstag. den 2;). März, mit 

einem Spezial - Hotel - Privat- 
Waggoin Freie Malilzeiten nnd 

Zchlafstiittein 

Von Grund Island nach Lam- 

1nie, Wyo» für 

82960 
für die Rundreisa einschließlich 

aller Ausgaben 

— 

Spezialscfferte für 25. März 
Jeder Person, welche diese Reise 

ntit unsJ macht, wird ein Grundstück 
in unserer ueuen Lrtsihaft qegebeu tnt 

Werthevon sltnl Mit dieser Lfferte 
sind keine Verbindlichkeiten verknüpr 
dass Grundstück wird absolut frei niit 
gute-n Besitztitel fortgegeben 

Tiefe-J Land besteht aus-·- frucht- 
baretn, sthnuirzetn L hniboden nnd 
wird int offenen TUlartte innerhalb l&#39;) 
Monaten in slltlt per Acker verkauft 
werden. Indem Sie die liielegenheit 
zu dieser Reise beuutieu, erhalten Sie 
die Auswahl der Liindereien der Gl- 
sellfihaft zu den alleruiedrigsten Prei- 
selt. 

Wenn Zie atn H. März mit unsz reisen, 
haben Sie die lilelexieaheit, dieses schöne. 
fruchtbare Land mit dauerndem Wasser-recht 
870 per Acker zu tausen, und zwar zu Jhuen 
passenden Bedingungen Wir garaiitiren 
aeuiiaend Wasser inr Bewiisseruna eines jed. u 

Tltekercs Land. 

Sprecht vci uns noch heute not. 

l WALTERS LAND CO 
oik Getos-do sagt-Las non- 

IUM wer aste- Heim ist-Isa- »Hei-» 

Subskriptionen wesentlich 
für den Erfolg. 

Die Windung-, welche nt der Zeitung verdfsentlirh wurden, sind herausgenommen 
worden, und ooit sent ab wird der Contett itnr aus einer ciihslriptionLLBasis gesiihrt werden« 

Substriptionen sind seht das e;ti;ige Objekt. Siibstiilnionen sprechen allein. Arbeitet 
für die Siibsiriptionett nnd Eiter Eri lg wird zweifellos sei-i nnd große Zahlen aufweisen 
Der Cotitestant, welcher strelisam ist, Suhsiriptionen zu bekommen, ist diejenige, welcher am 

ehestett zum Erfolg nnd Ziel gelangt, nnd wird daher die Freude haben, resp., das Gefühl, 
am Schluß das Contestg als Gewinner hetnorzngshetr 

Spcztclle Osfcrte für Conteftantcn des Anzeigcr und 
Herold sowie der Irre Pech-. 

Ein Diamantcing wird an diejenige Contestantin verabreicht, welche zwischen dkm 
lö. März und Til. März incl. die größte Summe Geldes an nett n oder alten Sitbstkjpti2 
oneti einliesert. Alles Geld, welches sitt diese Spezial Lfserte gelten solt, muß j» hier« 
Ossiee nicht später wie is llht Abendg, am Montag, den :51. März, singt-liefert sein 

Für alle zehn neuen Abontieiiten des ,Aiizeiger und Herold« sowie der ,Free Presz« 
werdeii Sonn Extra-Stimmen gegeben, nnd zwar während der obigen Taten· 

Die Contestanten sind ersucht, während dieser Spezial-Ossekte jede nnr mögliche Sult- 
striptton zu erhalten. Ziehen Sie Vottheil daraus-. 

V e a ch t e t : Jede tn nenen Aliontninten hereihtigen Sie zti Inn-« Eka Stimmu- 
ohne Unterschied, ob die Siihitriptwnen iilr ein oter mehrere Jahre sind· 

Hunderte von Dollars sittd iioeh an a l te n Stiltilriotioneii zn lollssltiren von Leu-. 
ten, welche den ,Anzeiger nnd Herold&#39; towie die Free Pt«esi« halten; m d Vikik WHM 
daraus, liei Jhnen diesbeziiglirh vorznsotechen. Betreten Zu- onsfkstz Fild, i- lhst wenn schon 
andere Contestanten znvor dort waret-. 

Der große Contest wird positiv ont Samstag, den l:2. April, zu Ende kommen, nnd 
wenn Sie ati der Vertheilung der großen Preise theilnehmen wollen, sollten Sie sovtet wie 
möglich Stimmen lin bekommen suchen. Lassen Sie diese Gelegenheit extraer Stimmen nicht 
vorüber-zehen Es sind Stimmen, was Sie nöthig haben, nnd dies ist Ihre Gelegenheit 
Tausende von ertraen Stimmen zu erhalten. Stellen Sie sich iiitt den «Liiiil)stel)eitdeti ans 
eine Stufe! 

Gsstsd Ists-Ich 

May Block 2500 
Nr-. Allen Hailtsy Mk-» 
Mist-. XV. T. kippksy 7550 
lcdixh Aldriclt 143000 
Ich-its- l«urptst ji«-ZU 
Mrs Al bsuijlin 4750 
Vers Ast-tm- 13450 
Grau-: Ums-je l71(l) 
Msky Ksusmsnn THE-O 
Ur- Uiscdr Niemals-I 16000 
Alma Unhrn 557750 
bit-s B J Kleinksus 3 UW 
Musik C P liigblund 16450 

cis-s- tslsmb s. 2 

Anna schalt-. 16350 

Nat-ci- stelk 1100 
Mit-u e smlley 16550 

Erst-« »Ist-C k. .«t. 
Autan l,unz.««nh««(ls«r l PO; -·I 

Cis-m- «,«»«. K. « 

Levis CAN-Ulyssle »Um 
lsma Skupkvlcultts Lfsxlss 
Marie- ltmusnksotwr WTUII 
Ums-m Huij ILMU 

List-«- «,s-I«. sk- 5 

Fried-i- lcuntsrt III-« 
klimmt Noth-»dring 3700 
Anm- l-(·ppin Mitpr 

est-»so 
Mit-n Moll-todt 135330 

est-so 

Fern Okield IM« 

III-is 
MIN All-Ort Jst-( ulloshzjh 
Mut-«- Arn-« 
A!"si-s- lhsssniiut 

sk. Pia-! 
Juli-IN Iätltltstmrhlhosxnss 

Don-imst- l&#39;aulim- Pers-asz- 

Woock ist-es- 
Kltlits Brut-er 

sk. Lfdoky 
Psuline Hishi-r 
MrhUttm XVI-mi» 
Flora-tust- Not-Ists 

tT-s-« 
l«.s « 

ZU is» 

i Jst-- 

lesstm 

22600 

Jst-um 
27700 

9950 


